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Die Analyse von im Blut zirkulierenden Tumorzellen (CTC) kann entscheidende 
Informationen über die Prognose oder das Therapieansprechen von Krebspatien-
ten liefern. Die aktuell verwendeten Marker zur Detektion und Analyse von CTCs 
erfassen jedoch nur bestimmte CTC-Subpopulationen, während andere nicht ent-
deckt werden. Das Projektziel von MATCH ist die Entwicklung eines Systems zur 
Marker-unabhängigen und zerstörungsfreien CTC-Analyse, welches das gesamte 
Spektrum an CTCs erfasst. Dies soll durch die Kombination von Mikrofluidik-, 
Transfer- und Raman-Spektroskopie-Modulen erreicht werden.
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